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Nikolaus zu Besuch im Beueler Heimatmuseum
Schiffer-Verein begrüßt rund 280 Kinder zum traditionellen Nikolausempfang
Zu einer liebgewonnenen Tradition
gehört in Beuel der jährliche Niko-
lausempfang des Schiffer-Vereins im
Heimatmuseum. Dieses Mal fand
dieser am 8. Dezember statt, an
dem rund 280 Kinder aus sechs Kin-
dergärten teilnahmen und die his-
torischen Räume mit fröhlichem
Treiben füllten.
Der Empfang begann mit einer
musikalischen Begrüßung durch
Käpt’n Reiner Burgunder, der das
traditionelle Lied „Der Nikolaus
kommt heut’ in unser Haus“ an-
stimmte. Kurz darauf zog Nikolaus
Herbert Jütten unter großen Augen
und freudiger Erwartung der Kinder
in das Museum ein. Begleitet wurde
er von den charakteristischen Klän-
gen der Drehorgel, gespielt von Her-
mann Hergarten. Für spannende und
stimmungsvolle Geschichten sorgte
Robert Holzhäuser. Alle Kinder er-
hielten gemäß alter Tradition einen
Weckmann sowie einen Apfel. Strahlende Kindergesichter beim Nikolausempfang des Schiffer-VereinsStrahlende Kindergesichter beim Nikolausempfang des Schiffer-VereinsStrahlende Kindergesichter beim Nikolausempfang des Schiffer-VereinsStrahlende Kindergesichter beim Nikolausempfang des Schiffer-VereinsStrahlende Kindergesichter beim Nikolausempfang des Schiffer-Vereins

Darüber hinaus führte die stellver-
tretende Vorsitzende des Heimat-
museums Christina Bertram-Mayer
die Gruppen durch das Museum und
erklärte anschaulich, was es dort zu
entdecken gibt. Dieter Westermann,
2. Vorsitzender des Schiffer-Vereins,
stellte den Kindern zudem die Fah-
nen des Vereins vor und beantwor-
tete neugierige Fragen. Für den rei-
bungslosen Ablauf des gesamten
Vormittags sorgten Heinz-Peter Ja-
kobs und Joachim Mertens, die als
Organisatoren im Hintergrund tätig
waren und alles zeitlich und logis-
tisch perfekt im Blick hatten.
Der Schiffer-Verein Beuel zeigte sich
zufrieden mit der großen Beteiligung
und dem harmonischen Ablauf der
Veranstaltung. Für viele Kinder bleibt
der Besuch des Nikolaus im Heimat-
museum ein besonderes Erlebnis -
und für den Verein eine Herzensan-
gelegenheit, die auch in diesem Jahr
fortgeführt werden soll.
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SPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiert

SPD erfreut: 1.000 Euro für Festausschuss LiKüRa
Gelder aus dem sogenannten Feuerwehrtopf helfen Vereinen unbürokratisch

Ende: SPD Beuel informiert

Der Antrag der SPD-Fraktion in
der Bezirksvertretung Beuel,
den Festausschuss LiKüRa mit
einem Zuschuss in Höhe von
1.000 Euro aus dem sogenann-
ten Feuerwehrtopf zu unterstüt-
zen, wurde Ende des vergange-
nen Jahres beschlossen. „IchIchIchIchIch
freue mich sehrfreue mich sehrfreue mich sehrfreue mich sehrfreue mich sehr,,,,, dass wir den dass wir den dass wir den dass wir den dass wir den
Karnevalszug mit diesem Zu-Karnevalszug mit diesem Zu-Karnevalszug mit diesem Zu-Karnevalszug mit diesem Zu-Karnevalszug mit diesem Zu-
schuss unterstützen können.schuss unterstützen können.schuss unterstützen können.schuss unterstützen können.schuss unterstützen können.
Damit fördern wir das Ehren-Damit fördern wir das Ehren-Damit fördern wir das Ehren-Damit fördern wir das Ehren-Damit fördern wir das Ehren-

amt und die gelebte amt und die gelebte amt und die gelebte amt und die gelebte amt und die gelebte TTTTTrrrrradition inadition inadition inadition inadition in
BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel“, sagt der stellvertreten-
der Bezirksbürgermeister Ale-Ale-Ale-Ale-Ale-
xanderxanderxanderxanderxander-F-F-F-F-Frrrrrank Pank Pank Pank Pank Paulaulaulaulaul (SPD).
Der Feuerwehrtopf ist kein Geld
für die Feuerwehr, sondern ein
vom Stadtrat bereitgestelltes
Budget, über das die Bezirks-
vertretungen eigenständig und
kurzfristig verfügen können. Er
ermöglicht eine unbürokratische
Förderung von Vereinen, Initia-

tiven und Bürgerprojekten,
insbesondere dann, wenn klei-
nere Beträge im drei- oder vier-
stelligen Bereich benötigt wer-
den, die sonst nur schwer oder
zu spät realisiert werden könn-
ten.
Als SPD-Fraktion haben wir uns
zudem dafür eingesetzt, trans-
parente Regelungen für die Nut-
zung des Feuerwehrtopfs zu
schaffen. Unser Ziel ist es, dass

Vereine, Verbände und engagier-
te Beueler wissen, dass sie sich
mit ihren Projekten an die Be-
zirksvertretung wenden können
und dort eine faire Entscheidung
getroffen wird. Der Zuschuss für
den Festausschuss LiKüRa ist ein
gutes Beispiel dafür, wie der
Feuerwehrtopf gezielt einge-
setzt werden kann, um vor Ort
aktiv zu unterstützen.

Benedikt Stratmann

Adventsmarkt in Küdinghoven
Küdinghoven. Am Vortag des drit-
ten Advents fand rund um die
Pfarrkirche St. Gallus in Küding-
hoven erstmalig ein Adventsmarkt
statt, zu dem die Katholische
Pfarrgemeinschaft „Bonn - Zwi-
schen Rhein und Ennert“, das Fa-
milienzentrum sowie die Ortsver-
eine eingeladen hatten.
Der Platz an der Pfarrkirche war
dem Anlass entsprechend deko-
riert und mit mehreren Zelten
ausgestattet, an denen Weih-
nachtsartikel, Bücher und deko-
rative kleine Geschenke angebo-
ten wurden. Neben rotem und
weißem Glühwein, der bei der
kühlen und feuchten Witterung bei
den vielen Besuchern sehr gefragt
war, gab es alkoholfreie Geträn-
ke und Deftiges vom Grill. Für
musikalische Unterhaltung mit
weihnachtlichen Klängen, aber

auch aktuellen Melodien sorgte
die Gruppe „Pandemix“, die wäh-
rend der Corona-Zeit entstand und

sich inzwischen einen Namen ge-
macht hat. Bei sehr gutem Be-
such endete in den Abendstunden

der erste Küdinghovener Ad-
ventsmarkt, der in diesem Jahr
eine Fortsetzung haben wird. wm.

Zum Einstand ein erfolgreicher Adventsmarkt in Küdinghoven. Foto: wmZum Einstand ein erfolgreicher Adventsmarkt in Küdinghoven. Foto: wmZum Einstand ein erfolgreicher Adventsmarkt in Küdinghoven. Foto: wmZum Einstand ein erfolgreicher Adventsmarkt in Küdinghoven. Foto: wmZum Einstand ein erfolgreicher Adventsmarkt in Küdinghoven. Foto: wm
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Teamplayer mit Biss und Durchhaltevermögen
Maxim Krtschil ist Botschafter der Stiftung Gemeindepsychiatrie
Bonn. Seit 2024 ist Maxim Krt-
schil Gesellschafter der Telekom
Baskets Bonn. Der eigentlich im
Immobiliengeschäft beheimatete
Bonner Unternehmer hat die Bas-
kets aus reiner Leidenschaft über-
nommen. Aus Leidenschaft, mit
ganz viel Herzblut und einer gu-
ten Portion gesundem Ehrgeiz. So
möchte er auch die Stiftung Ge-
meindepsychiatrie Bonn-Rhein-
Sieg unterstützen.
Gemeinsam mit den Telekom Bas-
kets Bonn gelang es der Stiftung
Gemeindepsychiatrie Bonn-
Rhein-Sieg in der Vergangenheit
des Öfteren, auf spielerische und
locker-leichte Art und Weise auf
das Thema psychische Erkrankun-
gen aufmerksam zu machen. „Die
dringend notwendige Aufklä-
rungs- und Anti-Stigma-Arbeit der
Stiftung wurde bei Heimspielen
der Telekom Baskets und ande-

ren Events gemeinsam wunder-
bar lanciert“, berichtet Stiftungs-
vorstand Wolfgang Pütz. So wol-
len sie weitermachen, sind sich
Krtschil und Pütz einig.
„Für unseren sportlichen Erfolg
sind mentale Gesundheit und in-
nere Stabilität entscheidend.
Ebenso zählt der Zusammenhalt
innerhalb der Gemeinschaft“, so
Maxim Krtschil. „Sportlich und
gesellschaftlich zu kämpfen, ist
also unser gemeinsames Metier.
Das hat auch schon unser frühe-
rer Trainer Tuomas Iisalo gesagt,
der ebenfalls Botschafter der Stif-
tung Gemeindepsychiatrie ist.
Daher freue ich mich, die Stiftung
bei ihrer Arbeit aktiv zu unter-
stützen.“
Die Zusammenarbeit zwischen
den Telekom Baskets und dem
Unternehmensverbund der Stif-
tung Gemeindepsychiatrie Bonn-

Rhein-Sieg funktioniert bereits
seit vielen Jahren. Um mit einem
guten Beispiel voranzugehen, ha-
ben die Baskets in der Hallen-
technik und der Verwaltung zwei
Menschen mit einer psychischen

Erkrankung auf sogenannten be-
triebsintegrierten Arbeitsplätzen
eingestellt. Dabei handelt es sich
um ausgelagerte Arbeitsplätze in
Unternehmen auf dem ersten Ar-
beitsmarkt. wm

Maxim Krtschil von den Telekom Bakets Bonn ist Botschafter der StiftungMaxim Krtschil von den Telekom Bakets Bonn ist Botschafter der StiftungMaxim Krtschil von den Telekom Bakets Bonn ist Botschafter der StiftungMaxim Krtschil von den Telekom Bakets Bonn ist Botschafter der StiftungMaxim Krtschil von den Telekom Bakets Bonn ist Botschafter der Stiftung
Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg. Foto: gsGemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg. Foto: gsGemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg. Foto: gsGemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg. Foto: gsGemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg. Foto: gs
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Spieleabend der Bücherei Sankt Gallus
Die Bücherei Sankt Gallus lädt
zum offenen Brett-/Kartenspielab-
end ein.
Wir treffen uns am Freitag, 23. Ja-
nuar, ab 19 Uhr im Pfarrsaal Gal-
lusstr. 11-13 in Bonn-Küdinghoven.
Der Eintritt ist frei, eine Anmel-

dung unnötig. Gespielt werden
können neben dem Spielangebot
aus der Bücherei mit zahlreichen
Neuheiten auch mitgebrachte
Brett- oder Kartenspiele.
Versierte Spieler führen gerne in
die Spiele ein. Platz, Tische und

Stühle sind reichlich vorhanden.
Speis & Trank bringt jeder selbst
mit oder man bestellt beim Pizza-
Service.
Eine behindertengerechte Nut-
zung des Pfarrsaals inkl. Toilet-
ten ist möglich.

Bei diesem Event soll der Spiel-
spaß im Vordergrund stehen - es
können auch lange Partien zuen-
de gespielt werden.
Da sich die Spielgruppen um 19 Uhr
bilden, ist rechtzeitiges Eintreffen
empfehlenswert.

Wichtige Mitteilung des DK Vilicher Veilchen
Karnevalistisches Biwak
Das DK Vilicher Veilchen veran-
staltet ein karnevalistisches Bi-
wak und lädt alle herzlich dazu
ein.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 10. 10. 10. 10. 10. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar
Wo: Gemeindezentrum der Evan-Wo: Gemeindezentrum der Evan-Wo: Gemeindezentrum der Evan-Wo: Gemeindezentrum der Evan-Wo: Gemeindezentrum der Evan-
gelischen Kirche in gelischen Kirche in gelischen Kirche in gelischen Kirche in gelischen Kirche in VVVVVilich,ilich,ilich,ilich,ilich,     Adel-Adel-Adel-Adel-Adel-
heidisstrheidisstrheidisstrheidisstrheidisstr..... 72 72 72 72 72
Wann: ab 12:11 UhrWann: ab 12:11 UhrWann: ab 12:11 UhrWann: ab 12:11 UhrWann: ab 12:11 Uhr
Das erste Biwak des Damenko-
mitees soll mit vielen befreun-
deten Damenkomitees, den Tol-

litäten und ihren Tanzcorps, die
mit tollen Auftritten für beste
Unterhaltung sorgen werden,
eine schöne Bereicherung für
Beuel, insbesondere für Vilich
sein.
Ab 12:11 Uhr geht es Schlag
auf Schlag und die Besucher er-
wartet ein bunter Mix aus fröh-
licher Stimmung, tollen Pro-
grammpunkten und vielen Über-
raschungen.

Es gibt Tanz, Musik und jede
Menge Spaß für Groß und Klein.
Für die kleinen Gäste gibt es
Kinderbasteln, bei dem die Kre-
ativität keine Grenzen kennt.
Außerdem warten Popcorn, Waf-
feln und Leckereien auf die hung-
rigen Besucher.
Für die Erwachsenen gibt es ne-
ben herzhaftem Essen auch Kaf-
fee, Glühwein und vieles mehr,
um sich aufzuwärmen und die fröh-

liche Atmosphäre zu genießen.
Der Eintritt ist freiDer Eintritt ist freiDer Eintritt ist freiDer Eintritt ist freiDer Eintritt ist frei - wir freuen
uns auf zahlreiche Besucher,
neugierige Zuschauer und natür-
lich auf alle Kinder, die den Kar-
neval mit uns feiern wollen.
Also, kommt vorbei, schlüpft in
eure schönsten Kostüme und
lasst uns gemeinsam in den Kar-
neval starten! Verfolgt uns auch
auf Facebook und Instragramm.
Wir freuen uns auf euch.
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN & NEUBEZÜGE
JETZT WINTERPREISE NUTZEN!
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

JETZT WINTERPREISE NUTZEN!

Probetraining für die
Tanzbienchen des TSV Bonn
Du hast Spaß am Tanzen und möch-
test Teil einer tollen Gemeinschaft
werden?
Dann bist du bei den Tanzbienchen
der TSV Bonn rrh. genau richtig!
Wann: jeden FreitagWann: jeden FreitagWann: jeden FreitagWann: jeden FreitagWann: jeden Freitag
WWWWWo:o:o:o:o:     TTTTTurnhalle urnhalle urnhalle urnhalle urnhalle TSV Bonn rrh,TSV Bonn rrh,TSV Bonn rrh,TSV Bonn rrh,TSV Bonn rrh, Stifts- Stifts- Stifts- Stifts- Stifts-
strstrstrstrstr..... 9 9 9 9 9, Bonn-SchwBonn-SchwBonn-SchwBonn-SchwBonn-Schwarzrheindorfarzrheindorfarzrheindorfarzrheindorfarzrheindorf
Uhrzeit: ab 17:15 UhrUhrzeit: ab 17:15 UhrUhrzeit: ab 17:15 UhrUhrzeit: ab 17:15 UhrUhrzeit: ab 17:15 Uhr
Gerne können Kinder und Jugend-

liche im Alter von 5 bis 14 Jahren
beim Probetraining für die Tanz-
bienchen Gardetanz vorbei-
schauen.
Ganz gleich, ob Mädchen oder
Junge - alleallealleallealle sind herzlich willkom-
men.
Kommt vorbei und werdet Teil der
TSV Familie!
Infos: Tel. 0228 28 68 3033

Kirchen- und Kunstführung
Doppelkirche St. Maria und Clemens

Chorkonzert zum Abschluss
der Weihnachtszeit

Kunstausstellung im Rathaus
Teilnahme für Beueler Künstler*innen noch
möglich

Von außen weithin sichtbar gehört
die Doppelkirche von Schwarz-
rheindorf zu den berühmten zwei-
geschossigen Kirchen des Mittel-
alters. Aus der eindrucksvollen
Vereinigung von Architektur, Ma-
lerei und Skulptur stechen die
Wandmalereien in den Gewölben
hervor, die rätselhaft erscheinen-
de Szenen aus dem alten und dem

neuen Testament zeigen. Die acht-
eckige Öffnung in der Zwischen-
decke verschafft einen einzigarti-
gen Raumeindruck.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr
Hildegard Schäfer
Treffpunkt: Dixstraße 41,
53225 Bonn-Schwarzrheindorf
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)

Hangelar/HolzlarHangelar/HolzlarHangelar/HolzlarHangelar/HolzlarHangelar/Holzlar..... Weihnachtliche
Atmosphäre kommt noch einmal
auf, wenn der Evangelische Chor
Hangelar-Holzlar am Sonntag, 11.
Januar, in der Hangelarer Pfarr-
kirche St. Anna, Franz-Jacobi-Str.,
ein Konzert gibt. Unter dem Titel
„Freu’ dich, Erd’ und Sternenzelt“
erklingen deutsche, englische und

französische Weihnachtslieder, die
zum Teil vom Publikum mitgesun-
gen werden können. Beginn ist
um 16 Uhr. Bettina Ostenrath lei-
tet das Konzert, das von Ralf Rick
an der Orgel mitgestaltet wird.
Bei freiem Eintritt wird am Aus-
gang um Spenden für die weitere
Arbeit des Chores gebeten.

Beuel. Von Freitag, 13. März, bis
Sonntag, 15. März, findet im Rat-
haus Beuel die 32. Kunstausstel-
lung statt. Sie bietet Kunstschaf-
fenden aus Bonn und der franzö-
sischen Partnerstadt Mirecourt
die Möglichkeit, ihre Werke ge-
meinsam einem großen Publikum
vorzustellen.
Hierfür sucht die Bezirksverwal-
tungsstelle Beuel noch Hobby-
künstlerinnen und -künstler, die
sich an der Ausstellung beteili-

gen möchten. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Wohnanschrift in
Beuel ist jedoch Voraussetzung.
Eine Anmeldung ist bis zum 15.
Januar möglich.

Weitere Informationen sowie der
Anmeldebogen sind über die Be-
zirksverwaltungsstelle Beuel un-
ter der Rufnummer 0228 77 4903
und unter der E-Mail-Adresse
Bezvst.beuel@bonn.de erhältlich.
wm
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Aktuelles vom Förderverein des Ägyptischen Museums
Der Verein bietet im Januar und Februar folgende Kurse an

Liebevolle & kompetente Betreuung daheim T: 0228 / 76 37 49 60

Betreuung · Unterstützung · Haushaltshilfe
–  Herzliche & menschliche Betreuung zu Hause als 

Alternative zum Heim: die sog. 24 h Betreuung
–  Schnelle Vermittlung durch hohe Personalbreite
–  Persönlicher Ansprechpartner für reibungslosen 

Ablauf – auch nach Anreise der Betreuungskraft

www.SorglosZuhause.com
in Niederkassel-Mondorf 

Allgemeines: Alle Kurse beginnen
mit einer Führung durch das Mu-
seum. Es werden in kindgerech-
ter Weise Objekte erklärt,
teilweise anhand von Repliken,
die die Kinder anfassen und „be-
greifen“ können, auch ein Ägypti-
sches Kleid zum Anziehen. Alle
Kurse beinhalten eine Einführung
in die Hieroglyphen-Schrift.

Kurs 1: Schatzsuche im Ägypti-Kurs 1: Schatzsuche im Ägypti-Kurs 1: Schatzsuche im Ägypti-Kurs 1: Schatzsuche im Ägypti-Kurs 1: Schatzsuche im Ägypti-
schen Museumschen Museumschen Museumschen Museumschen Museum
Im Museum findet eine Schnip-
sel-Jagd statt. Die Hinweise und
Wege werden allerdings in Hiero-
glyphen-Schrift verfasst. Die ge-
heimen Tafeln führen zu einem
„Schatz“. Die Teilnehmerzahl
müssen wir auf zehn Personen
beschränken. TTTTTermineermineermineermineermine: 25. Januar

sowie am 15. Februar. Start 14:30
Uhr, Dauer ca. 3 h Kosten 20 Euro/
Teilnehmer.
Kurs 2: Ägyptisches Grab ausstat-Kurs 2: Ägyptisches Grab ausstat-Kurs 2: Ägyptisches Grab ausstat-Kurs 2: Ägyptisches Grab ausstat-Kurs 2: Ägyptisches Grab ausstat-
tententententen
Der Grabschatz wurde geraubt.
Es müssen viele Sachen gebastelt
und gemalt werden, um den Grab-
schatz wiederzubekommen. Auch
muss die Königin, eine Schaufens-

terpuppe, in eine Mumie verwan-
delt werden. TTTTTermineermineermineermineermine: 1. Februar,
Start 14:30 Uhr, Dauer ca. 2,5 h.
Kosten 20 Euro/Teilnehmer.
Kurs 3: Zeitreise mit Cäsar undKurs 3: Zeitreise mit Cäsar undKurs 3: Zeitreise mit Cäsar undKurs 3: Zeitreise mit Cäsar undKurs 3: Zeitreise mit Cäsar und
Kleopatra durch das antike Ägyp-Kleopatra durch das antike Ägyp-Kleopatra durch das antike Ägyp-Kleopatra durch das antike Ägyp-Kleopatra durch das antike Ägyp-
tententententen
Mit selbst gebasteltem „Papyri
Boot“ fahren wir den Nil herauf
bis Assuan. Unterwegs erfahren

Stilisierter Verlauf des NilsStilisierter Verlauf des NilsStilisierter Verlauf des NilsStilisierter Verlauf des NilsStilisierter Verlauf des NilsBastelraumBastelraumBastelraumBastelraumBastelraum
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wir viel über die Geschichte. Wir
bauen, basteln und malen etwas
zu den einzelnen Objekten. Wir
helfen bei der Mumifizierung ei-
ner vornehmen Dame und suchen
ihren geraubten Grabschatz. TTTTTererererer-----
mineminemineminemine: 17. Januar und 8. Februar,
Start 14 Uhr, Dauer ca. 3,5 h. Kos-
ten 25 Euro/Teilnehmer
Kurs 4: Hieroglyphen-SchriftKurs 4: Hieroglyphen-SchriftKurs 4: Hieroglyphen-SchriftKurs 4: Hieroglyphen-SchriftKurs 4: Hieroglyphen-Schrift
Was ist eine Hieroglyphen-
Schrift? Wo kommt sie her? Auf
einem Blatt wird geübt, den eige-
nen Namen in Hieroglyphen zu
schreiben. Der Namen wird dann
auf einen original Papyrus-Strei-
fen geschrieben und so ein per-
sönliches Lesezeichen erstellt. Es
werden Rätsel in Hieroglyphen
übersetzt und ein kleiner Schatz
gesucht.
TTTTTermineermineermineermineermine: 10. & 30. Januar und 14.
Februar. Start 15 Uhr, Dauer 2 h.
Kosten 20Euro/Teilnehmer.
Veranstaltungsort für die Kurse:Veranstaltungsort für die Kurse:Veranstaltungsort für die Kurse:Veranstaltungsort für die Kurse:Veranstaltungsort für die Kurse:
Ägyptisches Museum der Univer-
sität Bonn, Poststr. 26 in 53111
Bonn.

Teilnahme nur nach Anmeldung
unter FVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.de.
Hier bekommen Sie auch nähere
Informationen, ebenso auf der Ho-
mepage „Verein-Ägyptisches-
Museum Bonn“.
Hinweisen möchten wir noch auf
das Angebot „Geburtstag imGeburtstag imGeburtstag imGeburtstag imGeburtstag im
Ägyptischen MuseumÄgyptischen MuseumÄgyptischen MuseumÄgyptischen MuseumÄgyptischen Museum“.
Es steht ein dekorierter Raum für
eine kleine Feier und Platz für ein
mitzubringendes Büfett zur Ver-
fügung. Dazu gibt es einen span-
nenden Bastelnachmittag im
Ägyptischen Museum.

Tafel mit Hieroglyphen-SchriftTafel mit Hieroglyphen-SchriftTafel mit Hieroglyphen-SchriftTafel mit Hieroglyphen-SchriftTafel mit Hieroglyphen-Schrift
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Das Marabu startet ins neue Jahr
„Solidaritätsticket“ hilft bei der Durchführung neuer Projekte

„Splash“. Wasser steht im Mittelpunkt des Musiktheaterstücks.„Splash“. Wasser steht im Mittelpunkt des Musiktheaterstücks.„Splash“. Wasser steht im Mittelpunkt des Musiktheaterstücks.„Splash“. Wasser steht im Mittelpunkt des Musiktheaterstücks.„Splash“. Wasser steht im Mittelpunkt des Musiktheaterstücks.
Fotos: tmFotos: tmFotos: tmFotos: tmFotos: tmMit viel Spaß „fluppt“ das Tagewerk und niemand macht blaue Pausen.Mit viel Spaß „fluppt“ das Tagewerk und niemand macht blaue Pausen.Mit viel Spaß „fluppt“ das Tagewerk und niemand macht blaue Pausen.Mit viel Spaß „fluppt“ das Tagewerk und niemand macht blaue Pausen.Mit viel Spaß „fluppt“ das Tagewerk und niemand macht blaue Pausen.

Beuel. Theater für ein junges Pu-
blikum und viele Projekte mit Kin-
dern und Jugendlichen zu machen,
sind Herzensangelegenheiten des
Theaters Marabu, Beuel, Kreuz-
straße 16, denn sie sind es, deren
Stimme in unserer Gesellschaft
oft nicht gehört und deren Blick
auf die Welt oft nicht gesehen
wird.
Ins neue Jahr startet das Theater
mit der Musik-Theater-Perfor-
mance „SPLASH!“ (ab 6 J.). Dabei
dreht sich alles ums Wasser. Was-
ser als Quell des Lebens mit sei-
ner urgewaltigen Kraft, Schönheit
und Faszination. Aber auch der
sorglose Umgang mit dieser wert-
vollen Ressource ist Teil der Ge-
schichte über das Wasser, die so
untrennbar zu unserer eigenen

gehört. Termin: 13. Januar - 9 &11
Uhr.
Im Objekt- und Musiktheaterstück
BlauPause (ab 3 J.) verschwinden
zwei Putzleute, die das Theater in
Ordnung bringen sollen, einfach
von der Bildfläche und machen
blau. Da hilft kein Bitten und Bet-
teln, kein Ermahnen: „Erst die Ar-
beit, dann das Vergnügen!“. Doch
als die Arbeit zum Spiel wird, wird
sie selbst zum Vergnügen und al-
les geht plötzlich spielend leicht.
Termine: 18. Januar, 15 Uhr, und
19. Januar, 10 Uhr.
In der Tanztheater-Performance
„Silent calling“ (ab 12 J.) schaffen
drei Tänzer*innen mit Tanzstilen
der Hip-Hop-Kultur und Contact
Improvisation Momente, die ganz
widersprüchliche Gefühle hervor-

rufen. Momenten des Verbunden-
seins folgen Momente der Tren-
nung und Vereinzelung. Das Pu-
blikum ist eingeladen, sich aktiv
zu beteiligen, sich zu begegnen
und wahrzunehmen. Termine: 20.
und 21. Januar, je 9:30 & 11:30
Uhr, 22. Januar, 18 Uhr.
Summ und Brumm sind zwei merk-
würdige Gestalten, die sich müh-
sam aus ihrem Kokon schälen und
erst einmal herausfinden müssen,
in wen oder was sie sich gerade
verwandelt haben. Auf jeden Fall
irgendwas mit Insekten und die
brauchen ein Zuhause. Und wo
Kinder sind, kann kein schlechter
Ort dafür sein.
Das humorvolle Stück Musikthe-
ater (ab 3 J.) wird am 24. Januar
um 15 Uhr aufgeführt.
Ende Januar startet die „Mission

Laika“ (6 J.) ins All. Die Crew macht
sich auf die Suche nach der Hün-
din, die als erstes Lebewesen im
Orbit unterwegs war. Große Her-
ausforderungen sind zu meistern,
bevor die Mission erfüllt werden
kann. Termine: 25. Januar, 15 Uhr,
26. Januar, 9 & 11 Uhr, 27. Januar,
9 Uhr.
Am 27. Januar, 19 Uhr und 28.
Januar, 10 Uhr, steht „Come a litt-
le closer“ auf dem Spielplan, die
Produktion 2025 des Jungen En-
sembles Marabu (JEM).
Die vielen globalen Krisen sind
eine Zerreißprobe für die Welt und
das Zusammenleben der Men-
schen. Das JEM macht sich auf die
Suche nach den Geschichten, die
Halt geben gegen die Fliehkräfte
da draußen, die den Feindselig-
keiten, dem Hass und der Gewalt
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etwas entgegensetzen und daran
erinnern, was es heißt, ein
Mensch zu sein (ab14 J.).
Leider wird die Finanzierung des
Theaterbetriebs und der Projekte
mit Kindern und Jugendlichen in
Zeiten knapper Kassen zuneh-
mend schwieriger.
Eine Erhebung von Teilnahmege-
bühren oder eine Erhöhung der
Eintrittspreise ist für die Verant-
wortlichen keine Option, denn
keinesfalls wollen sie Kinder
und Jugendliche vom kulturel-
len Leben ausschließen, weil sie
sich die Teilnahme nicht leisten
können.
„Deshalb helfen Sie uns, indem
Sie von unserem ‚Solidaritätsti-
cket‘ Gebrauch machen und ein-
fach an der Theaterkasse etwas
mehr bezahlen, wenn es Ihnen
möglich ist.
Damit helfen Sie, die Ticketpreise
insgesamt niedrig zu halten. Auch
Spenden an den gemeinnützigen
Verein marabu projekte e. V. kom-

Komm doch näher! „Come a little closer“ ist der Versuch, Hass und Gewalt zu überwinden.Komm doch näher! „Come a little closer“ ist der Versuch, Hass und Gewalt zu überwinden.Komm doch näher! „Come a little closer“ ist der Versuch, Hass und Gewalt zu überwinden.Komm doch näher! „Come a little closer“ ist der Versuch, Hass und Gewalt zu überwinden.Komm doch näher! „Come a little closer“ ist der Versuch, Hass und Gewalt zu überwinden.

men direkt den Projekten mit Kin-
der und Jugendlichen zugute.“
Ticketreservierung über die Ho-
mepage www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de;
Tel. 0228/ 433 97 59. wm
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„Beethoven in Gold“ für Optik Kröber
Preisverleihung des 24. Schaufensterwettbewerbs
Bonn. Im Gobelinsaal des Alten
Rathauses hat Oberbürger-
meister Guido Déus die Preise
des Schaufensterwettbewerbs
der „Bürger für Beethoven“
zum diesjährigen Beethoven-
fest verliehen. Ehrengäste wa-
ren der Intendant des Beetho-
venfestes Steven Walter und
der Direktor des Beethoven-
Hauses Malte Boecker.
Sieger des Wettbewerbs und
Gewinner des „Beethoven in
Gold“ wurde Optik Kröber am
Bonner Friedensplatz.

Der Jury gefiel, dass das Thema
des Beethovenfestes „Alles Ul-
tra“ vielschichtig aufgenommen
wurde. Die breite Angebotspa-
lette des Geschäftes wurde
ebenso wie die lange Bauzeit
der Beethovenhalle themati-
siert, aber auch ultra-leuchten-
te Farben verwendet.

Der „Beethoven in Silber“ ging
an „La Creole - Nachhaltige
Mode für Individualistinnen“ in
der Friedrichsstraße. Die Jury
würdigte hier insbesondere den
deutlichen Werbeeffekt für das
Beethovenfest und die textli-
che Verbindung des Mottos mit
den angebotenen Produkten.
Den „Beethoven in Bronze“ teil-
ten sich zwei Geschäfte.
Das Team vom Modehaus Sinn
am Münsterplatz begeisterte
die Jury mit der Gestaltung in
Kooperation mit der im Haus
befindlichen Schneiderei „Ate-

Stephan Eisel (l.), OB Guido Déus und Frank Wittwer (r.) mit den Gewinnern des Schaufensterwettbewerbs.Stephan Eisel (l.), OB Guido Déus und Frank Wittwer (r.) mit den Gewinnern des Schaufensterwettbewerbs.Stephan Eisel (l.), OB Guido Déus und Frank Wittwer (r.) mit den Gewinnern des Schaufensterwettbewerbs.Stephan Eisel (l.), OB Guido Déus und Frank Wittwer (r.) mit den Gewinnern des Schaufensterwettbewerbs.Stephan Eisel (l.), OB Guido Déus und Frank Wittwer (r.) mit den Gewinnern des Schaufensterwettbewerbs.
Fotos: amkFotos: amkFotos: amkFotos: amkFotos: amk

lier Issa“. Ein Notenblattwust
gab die Dynamik Beethovens
wieder. Einen weiteren „Bee-
thoven in Bronze“ erhielt Op-
tik Kamphues in Beuel.
Hier gelang es mit auffallenden
Formen, das Produktangebot
und das Thema des Beethoven-
festes miteinander zu verbin-
den.
Stephan Eisel, Vorsitzender der
„Bürger für Beethoven, hob
hervor, dass der Schaufenster-
wettbewerb das Beethovenfest
noch besser in der Stadtgesell-
schaft verankern soll.

Hier habe es in den letzten Jah-
ren gute Fortschritte gegeben,
aber jetzt dürfe die Fertigstel-
lung der Beethovenhalle nicht
dazu führen, dass dort alles
konzentriert werde. „Das Bee-
thovenfest muss in der gesam-
ten Stadt sichtbar bleiben und
das gilt auch für das Bürgerfest
‚Bühne frei‘ in der Innenstadt
zur Eröffnung des Festes.“
Projektleiter Frank Wittwer lud
schon jetzt zur Teilnahme am
Schaufensterwettbewerb 2026
ein. wm Das Siegerfenster des Wettbewerbs bei Optik Kröber.Das Siegerfenster des Wettbewerbs bei Optik Kröber.Das Siegerfenster des Wettbewerbs bei Optik Kröber.Das Siegerfenster des Wettbewerbs bei Optik Kröber.Das Siegerfenster des Wettbewerbs bei Optik Kröber.
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„Süßer die Stimmen nie s(w)ingen“
„BastaLaPasta“ begeisterten im Heimatmuseum
Beuel. Über 120 Gäste aus Beu-
el und Umgebung erlebten im
Beueler Heimatmuseum einen
musikalischen Adventsabend,
der in Erinnerung bleiben wird -
Musik zwischen Humor, Rührung
und Weihnachtszauber.
Das Duo „BastaLaPasta“ - Gre-
gor Kess (Keyboard & Akkorde-
on) und Bernd Müller (Gesang &
Moderation) - führte mit Char-
me, Witz und viel musikalischem
Können durch ein rund zwei-
stündiges Programm. Es spann-
te den Bogen von traditionellen
deutschen Weihnachtsliedern
über amerikanische Klassiker bis
hin zu kölschen Balladen. Tem-
peratur, Akustik und Stimmung
waren hervorragend, sowohl in
der beheizten Scheune mit ge-
öffneten Toren als auch draußen
im stimmungsvoll beleuchteten
Innenhof. Die Gäste sangen be-
geistert mit und am Ende hielt
es niemanden mehr auf den Stüh-
len. Auch der Lesevortrag aus
„Die Herdmanns kommen“ und
die wahre ergreifende Ge-
schichte zur Entstehung von
„Rudolph, the rednosed Rein-
deer“ kamen hervorragend an.
Bei Theodor Storms Gedicht
„Knecht Ruprecht“ stellte das
Publikum die eigene erstaunli-
che Textsicherheit unter Beweis.
Adventsmarkt-Flair traf Mitsing-
freude.
Das Team des Heimat- und Ge-
schichtsvereins sorgte mit Glüh-
wein, Gebäck und heißbegehr-
ten Schmalzstullen für Weih-
nachtsmarktatmosphäre. Be-
geisterung und der Wunsch nach
Wiederholung waren der Lohn
für die beiden Künstler. Die Re-
aktionen des Publikums ließen
keinen Zweifel am Erfolg des
Abends: Lachen, Mitsingen,
Gänsehaut-Momente und sogar
Tränen der Rührung begleiteten
die Veranstaltung. Viele Gäste
bedankten sich persönlich und
äußerten spontan den Wunsch:
„Bitte unbedingt wieder im
nächsten Jahr!“ Mit „Feliz Na-
vidad“ beim Finale klang der
Konzertabend rhythmisch-fröh-
lich aus - und machte Lust auf
mehr, denn: Süßer die Stimmen
nie s(w)ingen! wm

Stimmungsvoller Adventsabend mit Bernd Müller (l.)Stimmungsvoller Adventsabend mit Bernd Müller (l.)Stimmungsvoller Adventsabend mit Bernd Müller (l.)Stimmungsvoller Adventsabend mit Bernd Müller (l.)Stimmungsvoller Adventsabend mit Bernd Müller (l.)
und Grgor Kess (r.) im Beueler Heimatmuseum.und Grgor Kess (r.) im Beueler Heimatmuseum.und Grgor Kess (r.) im Beueler Heimatmuseum.und Grgor Kess (r.) im Beueler Heimatmuseum.und Grgor Kess (r.) im Beueler Heimatmuseum.
Fotos: prFotos: prFotos: prFotos: prFotos: pr

Die Kälte hatte keine Chance. Tolle Stimmung, Fröh-Die Kälte hatte keine Chance. Tolle Stimmung, Fröh-Die Kälte hatte keine Chance. Tolle Stimmung, Fröh-Die Kälte hatte keine Chance. Tolle Stimmung, Fröh-Die Kälte hatte keine Chance. Tolle Stimmung, Fröh-
lichkeit gepaart mit einem Glühwein bestimmtenlichkeit gepaart mit einem Glühwein bestimmtenlichkeit gepaart mit einem Glühwein bestimmtenlichkeit gepaart mit einem Glühwein bestimmtenlichkeit gepaart mit einem Glühwein bestimmten
den Abend.den Abend.den Abend.den Abend.den Abend.
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Der Januar im Pantheon
Legendäres Karnevals-Kabarett
Beuel. Das neue Jahr startete im
Pantheon mit einem Pauken-
schlag, denn das Ensemble der
kabarettistischen Karnevalsrevue
Pink Punk Pantheon stand wie je-
des Jahr hufescharrend in den
Startlöchern und feierte die Pre-
miere der mittlerweile 43. Sessi-
on. Es sind auch bei der neuen
Show wieder alle von den Fans
geliebten Akteure dabei. Weitere
Termine sind am 10.; 16. & 17.;
20. & 21.; 23.-25.; 27.& 28.; 30. &
31. Januar.
Neben der rheinischen Kultrevue
hat der Januar im Pantheon ein
Füllhorn an Unterhaltung zu bie-
ten. Das Quintett Alte Bekannte,
legitime Nachfolger der Wise
Guys, präsentiert am 11. Januar
seine deutschsprachigen A-Cap-
pella-Songs mit einer unvergleich-
lichen Authentizität, bei der alles
ausnahmslos mit menschlichen
Stimmen erzeugt wird. Das „Ru-
delsingen“ ist ein großer Spaß für
alle Generationen! David Rauter-
berg, Sänger/Gitarrist, und Matt-
hias Schneider am Klavier prä-
sentieren am 12. Januar in der
53. Bonner Ausgabe die schöns-
ten Lieder zum Mitsingen - Schla-
ger, Evergreens, Pop und Rock.
„Peter Neururers Ecke“ ist ein
neues Bühnen-Talkshowformat in
Sachen Fußball. Die Trainerlegen-
de empfängt Fußballlegenden,
gemeinsam entführen sie am 13.
Januar das Publikum in eine Welt
voller Erinnerungen, spannender
Hintergrundfakten und amüsan-
ter Anekdoten. Mit einem unter-

haltsamen Mix aus Schauspiel,
Slapstick und Comedy wirft „Ca-
veman“ am 14. Januar einen ganz
eigenen Blick auf Männer und
Frauen und bietet neben hoch
amüsanten Einblicken in die Welt
des anderen ein abendfüllendes,
intensives Lachmuskel-training.
Simon und Jan haben sich die Büh-
ne mit Stoppok, Wader, Wecker
und Mey geteilt, ihr eigenes La-
bel gegründet und ein kleines Fes-
tival ins Leben gerufen, auf dem
sich die Größen der Szene die Klin-
ke in die Hand geben (15. Januar).
Urkomische Anekdoten, halsbre-
cherische Akrobatik und eine
spektakuläre Enthüllung, in de-

ren Zentrum eine Bohrmaschine
steht, treffen bei GANKINO CIR-
CUS am 18. Januar auf eine volks-
musikalische Virtuosität. Einzig-
artige und unwiederholbare Kla-
vierabende gibt es nur bei Susan-
ne Kessels „Beethoven Piano
Club“. Zur 24. Ausgabe am 19.
Januar hat die Bonnerin im Haupt-
programm den vielfach preisge-
krönten, in Wien lebenden Pianis-
ten Emre Yavuz eingeladen. Im
Clubprogramm sind u. a. Violina
Petrychenko, Theo Palm, Erwin
Ruckes und die Gastgeberin zu
sehen und hören.
Tina Teubner, begnadete Komike-
rin, Musikerin mit Kernkompetenz

des autoritären Liebesliedes
spielt am 22. Januar in Beglei-
tung ihres Pianisten Ben Süver-
krüp ihr Musik-Kabarettprogramm
mit dem provokanten Titel: „Ohne
Dich war es immer so schön“. Ste-
phan Lucas, einer der bekanntes-
ten Strafverteidiger Deutschlands,
Spiegel-Bestsellerautor und be-
kannt als strenger Staatsanwalt
aus der TV-Show „Richter Alexan-
der Hold“, berichtet am 29. Januar
im Pantheon anschaulich und
transparent von Fällen, die sich
tatsächlich zugetragen haben.
Infos und Tickets zu den Vorstel-
lungen gibt es unter
www.pantheon.de. wm

Zu Susanne Kessels „Beethoven Piano Club“ sind wieder hochkarätigeZu Susanne Kessels „Beethoven Piano Club“ sind wieder hochkarätigeZu Susanne Kessels „Beethoven Piano Club“ sind wieder hochkarätigeZu Susanne Kessels „Beethoven Piano Club“ sind wieder hochkarätigeZu Susanne Kessels „Beethoven Piano Club“ sind wieder hochkarätige
Künstler*innen eingeladen. Foto: ptKünstler*innen eingeladen. Foto: ptKünstler*innen eingeladen. Foto: ptKünstler*innen eingeladen. Foto: ptKünstler*innen eingeladen. Foto: pt

Die Gruppe „Alte Bekannte“ präsentiert seine A-Capella-Songs im Pantheon. Foto: fiDie Gruppe „Alte Bekannte“ präsentiert seine A-Capella-Songs im Pantheon. Foto: fiDie Gruppe „Alte Bekannte“ präsentiert seine A-Capella-Songs im Pantheon. Foto: fiDie Gruppe „Alte Bekannte“ präsentiert seine A-Capella-Songs im Pantheon. Foto: fiDie Gruppe „Alte Bekannte“ präsentiert seine A-Capella-Songs im Pantheon. Foto: fi

„Caveman“ Martin Luding hat einen ganz eigenen Blick auf Männer und„Caveman“ Martin Luding hat einen ganz eigenen Blick auf Männer und„Caveman“ Martin Luding hat einen ganz eigenen Blick auf Männer und„Caveman“ Martin Luding hat einen ganz eigenen Blick auf Männer und„Caveman“ Martin Luding hat einen ganz eigenen Blick auf Männer und
Frauen. Foto: ptFrauen. Foto: ptFrauen. Foto: ptFrauen. Foto: ptFrauen. Foto: pt
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Aus Schützen wurden Weihnachtsmänner
Ältere Menschen werden in Pützchen und Bechlinghoven nicht vergessen

Packaktion im Putzchener Pfarrzentrum. Fotos: wmPackaktion im Putzchener Pfarrzentrum. Fotos: wmPackaktion im Putzchener Pfarrzentrum. Fotos: wmPackaktion im Putzchener Pfarrzentrum. Fotos: wmPackaktion im Putzchener Pfarrzentrum. Fotos: wm

Pützchen. Die St. Sebastianus
Schützenbruderschaft 1928 Pütz-
chen hält an alten Traditionen fest.
Eine davon ist die Bescherung der
Bürgerinnen und Bürger von Pütz-
chen und Bechlinghoven, die 80
Jahre und älter sind. Für viele Se-
niorinnen und Senioren ist dieser
Tag ein besonderer in ihrem Jah-
reskalender.
Bereits seit 1968 schwärmen die
Schützenbrüder am Tag vor dem

dritten Advent aus, bepackt mit
Blumengeschenken und
insgesamt mehr als 250 Weih-
nachtstüten, die tags zuvor mit
vielen Leckereien gefüllt wurden.
Oft werden die „Weihnachtsmän-
ner“ auch in die Wohnungen ge-
beten, um gemeinsam bei einer
Tasse Kaffee oder einem Schnaps
über alte Zeiten zu sprechen. Eine
Besuchte sagte dazu: „Es ist nicht
die Tüte mit Lebensmitteln, es ist

das kleine, nette Gespräch, das
ich mit den Schützen führen
kann“. Über diese Aussage freut
man sich in der Schützenbruder-
schaft, denn die älteren Menschen
sind ihr wichtig: „Alle Seniorin-
nen und Senioren in Pützchen und
Bechlinghoven sollen wissen, dass
sie zu unserer Ortsgemeinschaft
gehören und nicht vergessen
sind.“
Wegen des Umfangs dieser Akti-
on, die beide Ortschaften betrifft,
sind fast alle Schützenbrüder dar-
an beteiligt. Der 2. Brudermeis-
ter Norbert Rösner sagte dazu:
„Unsere Männer sind mit Freude
dabei, denn sie wissen, wie sehr
sich die älteren Menschen darüber
freuen.“ Über eine Neuheit bei
der diesjährigen Aktion war Rös-

ner sehr dankbar: „Bisher hat uns
Edeka Höhner aus Hangelar sehr
großzügig unterstützt und belie-
fert. Der neue Eigentümer, Herr
Fuchs, hat dieses Engagement zu
unserer Freude fortgeführt.“
Die Finanzierung des Ganzen
konnte wieder durch den „Kött-
zug“ an Pützchens Markt sicher-
gestellt werden. Die Bruderschaft
bedankt sich bei allen Besuchern
für die Unterstützung. Ein beson-
derer Dank geht an die Schau-
steller, die sich trotz der für sie
sehr schwierigen letzten Jahre
sehr großzügig zeigten. Mit den
Einnahmen des Köttzuges werden
auch die Kindergärten und das
Altenheim im Ort unterstützt, so-
dass der Brauch sogar generati-
onsübergreifend ist. wm

Schützenbrüder vor dem Abmarsch (v. l.): Norbert Rösner, Frank Stommel,Schützenbrüder vor dem Abmarsch (v. l.): Norbert Rösner, Frank Stommel,Schützenbrüder vor dem Abmarsch (v. l.): Norbert Rösner, Frank Stommel,Schützenbrüder vor dem Abmarsch (v. l.): Norbert Rösner, Frank Stommel,Schützenbrüder vor dem Abmarsch (v. l.): Norbert Rösner, Frank Stommel,
Olaf Aufdermauer, Karl HOlaf Aufdermauer, Karl HOlaf Aufdermauer, Karl HOlaf Aufdermauer, Karl HOlaf Aufdermauer, Karl Heinz Schneppensiefen, Willi Härling.einz Schneppensiefen, Willi Härling.einz Schneppensiefen, Willi Härling.einz Schneppensiefen, Willi Härling.einz Schneppensiefen, Willi Härling.
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Tipps und Termine für Januar

Vorschläge
für den Ehrenpreis Bonner Sport 2025 einreichen

Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef
„Vom Feiern und Fürchten„Vom Feiern und Fürchten„Vom Feiern und Fürchten„Vom Feiern und Fürchten„Vom Feiern und Fürchten - Zu-
gänge zum Buch Ester“ ist die
ökumenische Bibelwoche betitelt,
zu der die Evangelische Kirchen-
gemeinde Bad Honnef für die Wo-
che vom 19. bis 23. Januar ein-
lädt. Treffpunkt ist um 19:30 Uhr
im Gemeindesaal, Luisenstraße
15.
Singen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklich und des-
halb führt die Evangelische Kir-
chengemeinde Bad Honnef das
offene Singen fort: Nächster Ter-
min ist am Montag, 26. Januar, 19
Uhr, im Gemeindesaal, Luisenstra-
ße 15. Erbeten wird eine Anmel-
dung per E-Mail an waehlt@ev-
kirche-bad-honnef.de.
BonnBonnBonnBonnBonn
Der MitsingabendDer MitsingabendDer MitsingabendDer MitsingabendDer Mitsingabend der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Oberkas-
sel-Königswinter am Dienstag,

20. Januar, reicht stilistisch von
Volksliedern bis zu Popsongs. Be-
ginn ist um 19:30 Uhr im Jugend-
heim, Kinkelstraße 2c, Bonn-Ob-
erkassel. Liederwünsche nimmt
Kantorin Stefanie Ingenhaag,
stefanie.ingenhaag@ekir.de, bis
13. Januar entgegen.
„Wünsch dir was 2.0“„Wünsch dir was 2.0“„Wünsch dir was 2.0“„Wünsch dir was 2.0“„Wünsch dir was 2.0“ heißt es
am Sonntag, 25. Januar, 18 Uhr, in
der Großen Evangelischen Kirche,
Kinkelstraße 4, Bonn-Oberkassel.
Kantorin Stefanie Ingenhaag
spielt Lieder aus dem Evangeli-
schen Gesangbuch an der Wal-
cker-Orgel.
Franz Schuberts „Winterreise“Franz Schuberts „Winterreise“Franz Schuberts „Winterreise“Franz Schuberts „Winterreise“Franz Schuberts „Winterreise“
führen Rolf Schmitz (Tenor) und
Holger Knebel (Klavier) am Sonn-
tag, 11. Januar, 16 Uhr, im Pau-
lussaal im Gemeindezentrum,
Beethovenstraße 42, in Hennef
auf.

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter
Der „KinderKirchenTDer „KinderKirchenTDer „KinderKirchenTDer „KinderKirchenTDer „KinderKirchenTag“ag“ag“ag“ag“ der
Evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge am Samstag, 24.
Januar, richtet sich an Mädchen
und Jungen im Alter von fünf bis
zehn Jahren. Der etwas andere
Kindergottesdienst beginnt um
10:30 Uhr im Gemeindehaus, Oe-
linghovener Straße 38, Königs-
winter-Stieldorf. Ab 12 Uhr sind
die Eltern miteingeladen - auch
zum gemeinsamen Mittagessen.
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar
Seniorinnen und SeniorenSeniorinnen und SeniorenSeniorinnen und SeniorenSeniorinnen und SeniorenSeniorinnen und Senioren lädt die
Evangelische Kirchengemeinde
Wahlscheid an jedem dritten Mitt-
woch im Monat zum gemeinsa-
mem Frühstück ein. Es findet im
neuen Jahr erstmals am 21. Janu-
ar statt. Beginn ist jeweils um 10
Uhr im Gemeindehaus, Bartho-
lomäusstraße 6, Lohmar-Wahl-
scheid.
NiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkassel
Das „Digital-Café 2.0“Das „Digital-Café 2.0“Das „Digital-Café 2.0“Das „Digital-Café 2.0“Das „Digital-Café 2.0“ der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Nie-
derkassel geht weiter: Seniorin-
nen und Senioren, die sich mit
Smartphone und Tablet vertrau-
ter machen möchten, kommen am
Mittwoch, 14. Januar, um 16 Uhr
in das Gemeindehaus an der Auf-
erstehungskirche, Spicher Straße
6, in Niederkassel.
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Zum Zum Zum Zum Zum Abschluss der Abschluss der Abschluss der Abschluss der Abschluss der WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
zeitzeitzeitzeitzeit gibt der Evangelische Chor

Hangelar-Holzlar am Sonntag, 11.
Januar, 16 Uhr, das Konzert „Freu
Dich, Erd und Sternenzelt“ in St.
Anna, Franz-Jacobi-Straße 1,
Sankt Augustin-Hangelar. Bettina
Ostenrath übernimmt die Leitung,
Ralf Rick spielt die Orgel.
Im NeujahrskonzertIm NeujahrskonzertIm NeujahrskonzertIm NeujahrskonzertIm Neujahrskonzert am Sonntag,
11. Januar, 17 Uhr, in der Emmaus-
kirche, Von-Galen-Straße 28,
Sankt Augustin-Menden, erklin-
gen u.a. die „Carmen Fantasy“
aus Georges Bizets Oper „Car-
men“ und das Klavierwerk „Da-
vidsbündlertänze“ von Robert
Schumann. Dorothe Wohlgemuth
(Mezzosopran), Jaehyun Jeon (Kla-
vier) und Kantorin Yoonji Kim (Or-
gel) führen außerdem Lieder aus
Klassik und Romantik auf. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.
Das Das Das Das Das TTTTTrio Ukrrio Ukrrio Ukrrio Ukrrio Ukrainaainaainaainaaina gastiert am
Sonntag, 11. Januar, 17:30 Uhr, in
der Christuskirche, An der Evan-
gelischen Kirche 3, in Sankt Au-
gustin-Hangelar. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Der nächste KaminabendDer nächste KaminabendDer nächste KaminabendDer nächste KaminabendDer nächste Kaminabend der
Evangelischen Friedenskirchenge-
meinde Troisdorf findet am Don-
nerstag, 15. Januar, 19 Uhr, im
Gemeindehaus, Im Wiesengrund
9, Troisdorf-Spich statt.

Websites der Gemeinden an Sieg
und Rhein: ekasur.de/gemeinden

Jedes Jahr würdigt die Stadt Bonn
mit dem Ehrenpreis Bonner Sport
Menschen, die sich besonders für
den Sport in Bonn einsetzen.
Bis Sonntag, 15. Februar, können
Bürger*innen Vorschläge für die
Verleihung des Preises für das Jahr
2025 beim Sport- und Bäderamt
einreichen.
Mit dem Ehrenpreis würdigt die
Bundesstadt jährlich acht

Bürger*innen, Mitglieder von
Bonner Sportvereinen und Be-
triebssportgemeinschaften sowie
alle anderen Personen, die gro-
ßen zeitlichen und finanziellen
Aufwand in den Sport investie-
ren. Denn ohne freiwilliges En-
gagement wären die vielfältigen
und wachsenden Aufgaben in
der heutigen Sportwelt nicht zu
bewältigen. Ausgezeichnet wer-

den jeweils vier Frauen und vier
Männer. Der Ehrenpreis Bonner
Sport wird dann bei einer feierli-
chen Veranstaltung verliehen.
Alle Bürger*innen, Sportverbän-
de, Sportvereine, Betriebssport-
gemeinschaften, die Sportver-
waltung, politische Gremien und
sonstige Institutionen können
Vorschläge einreichen. Die Vor-
schläge inklusive einer ausführ-

lichen Begründung, den Kon-
taktdaten und dem Alter der zu
ehrenden Person, nimmt Judy
Schuhknecht vom Sport- und Bä-
deramt entgegen.
Postalisch an Kurfürstenallee 2-3,
53177 Bonn. Rückfragen sind tele-
fonisch unter 0228 / 77 60 03
sowie per E-Mail an
judy.schuhknecht@bonn.de
möglich.
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Versöhnlicher Abschluss
DIE ERSTE beschenkt sich mit drei Punkten zur Weihnachtszeit

Große Ehre
für Beueler Judo Trainer
Abraao Dias bekommt 6. Dan verliehen
Im Dezember wurde dem langjäh-
rigen Trainer des Beueler Judo-Club
Abraao Dias eine ganz beondere
Ehre zuteil, denn er bekam im Rah-
men der Bonner Stadtmeister-
schaft den 6. Dan verliehen. Im
Judo gibt es nach den acht farbi-
gen Gürtel (Kyu) weitere zehn Dan-
Grade. Der erste Dan ist der klas-
sische schwarze Gürtel. Der nun
verliehene 6. Dan ist der erste rot-
weiße Gürtel und verleiht seinem
Träger den Titel des Großmeisters
und Technikexperten.
Einen so hohen Gürtel erreicht man
nicht mehr durch eine klassische
Gürtelprüfung, sondern man wird

von einem Gremium des NWDK
aufgrund seiner besonderen Leis-
tungen im Judosport nominiert
und auserwählt. Abraao Dias ist
nicht nur Trainer in seinem Hei-
matverein, sondern ist gleichzei-
tig der Kreisauswahltrainer für
den Bonn-Rhein-Sieg Kreis,
schiedst als Kampfrichter bis hoch
auf Landesebene und nimmt sel-
ber noch aktiv an Kata-Meister-
schaften teil.
Von seinen Judo-Schülern und Trai-
nerkollegen wird er als besonne-
ner Mensch und fachkundiger Trai-
ner geschätzt.

Der 1. BC Beuel blickt auf ein
wechselhaftes Auswärtswochen-
ende zurück, an dem sich eine
klare Niederlage in Gladbeck und
ein überzeugender Sieg in Solin-
gen gegenüberstanden. Am Sams-
tag geriet DIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTE beim Glad-
becker FC früh ins Hintertreffen,
denn keines der Auftaktdoppel
konnte entscheidend in die Partie
eingreifen. Simon und Til setzten
zwar im ersten Herrendoppel mit
einem Fünfsatzsieg die starke
Gladbecker Paarung unter Druck,
mussten sich jedoch am Ende mit
9:11 im Entscheidungssatz ge-
schlagengeben. Allerdings schaff-
te es das Damendoppel mit Lucie
und Teresa, wenigstens einen
Punkt gegen die starken Gladbe-
cker am Samstag zu erlangen.
Im zweiten Herrendoppel kamen
Luis und Ben nur im zweiten Satz
richtig ins Spiel und konnten sich
sonst gegen das zweite Herren-
doppel des Gladbecker FCs nicht
durchsetzen. Leider musste sich
DIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTE an diesem Samstag-
mittag auch in allen drei Einzel-
partien geschlagengeben. Das
Mixed, in dem Til und Lucie ver-
suchten, gegen Maximilian Große-
kreul und Sophie Heidebrecht vom
Gladbecker FC durchzukommen,
blieb ebenfalls an diesem Tag er-
folglos.

Ganz anders verlief der Sonntag
in Solingen, wo DIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTE eine
beeindruckende Antwort auf die
Vortagespleite gab. Bereits in den
Doppeln zeigte sich, dass die Gast-
geber Schwierigkeiten hatten, mit
der Qualität und dem Tempo der
Beueler mitzuhalten. Simon und
Til dominierten das erste Herren-
doppel klar und entschieden alle
drei Sätze deutlich für sich (11:4;
11:7; 11:4). Auch das Damendop-
pel mit Vanessa und Lucie ließ
Solingen kaum eine Chance und

gewann ähnlich souverän in drei
Sätzen (11:5; 11:1; 11:4). Im zwei-
ten Herrendoppel setzten Ben und
Luis ihren starken Eindruck fort
und brachten DIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTE schnell
mit 0:3 in Führung.
Im ersten Herreneinzel drehte
Moritz nach zwei knappen Auf-
taktsätzen die Partie und holte
für die Mannschaft einen wichti-
gen und entscheidenden vierten
Punkt. Das Dameneinzel brachte
dagegen Spannung, denn Nina lie-
ferte sich mit Solingens Spielerin

Svea einen intensiven Fünfsatz-
kampf, konnte das Spiel am Ende
aber leider nicht für sich entschei-
den. Im Mixed behielten Ben und
Hannah die Kontrolle und erspiel-
ten in drei Sätzen das 1:5, bevor
Lennart im abschließenden Herren-
einzel das 1:6 endgültig perfekt
machte. Damit gelang es dem 1.
BC Beuel nach einem so klaren
Ergebnis wie am Samstag gegen
Gladbeck zurückzuschlagen und
gegen Solingen drei wichtige Punk-
te für die Tabelle zu sammeln.

Abraao Dias mit dem 6. DanAbraao Dias mit dem 6. DanAbraao Dias mit dem 6. DanAbraao Dias mit dem 6. DanAbraao Dias mit dem 6. Dan
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ATP Challanger Turnier bis 2030 in Bonn
Ticketverkauf hat online begonnen

Stadt Bonn ruft zur Nominierung
für Sportler*innenehrung 2026 auf
Die Stadt Bonn nimmt ab sofort
Nominierungen zu herausragenden
sportlichen Leistungen aus dem Jahr
2025 für die Sportler*innenehrung
2026 entgegen.
Im Rahmen der Sportgala am 3.
Juli 2026 werden die erfolgreichs-
ten Bonner Sportler*innen bei ei-
nem feierlichen Empfang des
Oberbürgermeisters gewürdigt.
Das Gala-Programm umfasst kul-
turelle und sportliche Beiträge.
Für die Ehrung werden
Sportler*innen berücksichtigt, die
in der höchsten Aktivenklasse ei-
nes Sportfachverbandes im Deut-
schen Olympischen Sportbund
(DOSB) außergewöhnliche Leis-
tungen erzielt haben. Nominie-

rungen sind auch für in Bonn
wohnhafte Sportler*innen mög-
lich, die in Vereinen außerhalb
Bonns trainieren. Anerkannt wer-
den:
• Teilnahme an den Olympi-

schen Spielen oder Paralym-
pics

• Platzierung unter den ersten
acht bei Europa- oder Welt-
meisterschaften

• Platzierung unter den ersten
drei in der Gesamtwertung
eines Europa- oder Weltcups

• Platzierung unter den ersten
drei bei Deutschen Meister-
schaften

Auch Sportler*innen aus dem Ju-
gend- und Juniorenbereich so-

wie Seniorensportler*innen
können für ihre Leistungen ge-
ehrt werden. Für letztere gelten
insbesondere folgende Vorausset-
zungen:
• Medaillengewinn bei einer

Welt- oder Europameister-
schaft

• Platzierung unter den ersten
drei in der Gesamtwertung
eines Europa- oder Weltcups

• Gewinn einer Deutschen
Meisterschaft

Online-Nominierung und FristOnline-Nominierung und FristOnline-Nominierung und FristOnline-Nominierung und FristOnline-Nominierung und Frist
Bürger*innen können bis Diens-
tag, 10. Februar 2026,
Sportler*innen nominieren, die
die oben genannten Kriterien er-

füllen und somit zur Sportgala ein-
geladen werden können. Dies ist
unkompliziert über das Online-
Formular möglich. Es wird zudem
darum gebeten, ein aktuelles Foto
der Nominierten hochzuladen:
www.bonn.de/vv/produkte/
Meldung_zur_Sportlerehrung.php
Das Sport- und Bäderamt sichtet
die Einsendungen.
Etwa vier Wochen vor der Sport-
gala werden die Einladungen
durch das Büro des Oberbürger-
meisters versendet. Für Rückfra-
gen steht Judy Schuhknecht vom
Sport- und Bäderamt unter 0228 -
77 6003 sowie per E-Mail unter
judy.schuhknecht@bonn.de zur
Verfügung.

Ramersdorf. Ob Roger Federer,
Rafael Nadal oder Alexander Zver-
ev: Alle großen Namen im Tennis-
Sport haben ihre Karriere bei ATP
Challenger Turnieren gestartet.
Die kommenden Stars schlagen
im Sommer zum dritten Mal in
Bonn auf - in der zweiten Som-
merferienwoche vom 26. Juli bis
2. August. Die langfristige Zukunft
des ATP Challenger 75 Turniers in
der Region ist gesichert. Bis 2030
werden die Bonn Open auf der
Anlage des TC Blau-Gelb Bonn-
Beuel in Ramersdorf ausgetragen.
Das habe die Mitglieder des Ver-
eins einstimmig beschlossen.
Unter der neuen Führung von Un-
ternehmer André Christ, dem Mit-
gründer von LeanIX, wurde bereits
das bekannteste Gesicht im deut-
schen Tennis-Nachwuchs als Part-
ner für die Bonn Open 2026 ge-
wonnen: In seinem ersten voll-
ständigen Jahr als Profi wird der
amtierende Junioren-Weltmeister
Max Schönhaus beim Turnier antre-
ten. Wer ihn und seine Konkurren-
ten live erleben will, sollte sich
rechtzeitig ein Ticket sichern: Der
Online-Ticketshop (tickets.bonn-
open.com) für die Spitzensport-Ver-
anstaltung ist bereits gestartet.
Max Schönhaus hat mit dem Dop-
pel-Titel bei den Wimbledon Juni-
ors, dem Finaleinzug bei den

Auf der schönen Tennisanlage in Ramersdorf findet das ATP Challanger Turnier 2026 statt. Foto: wmAuf der schönen Tennisanlage in Ramersdorf findet das ATP Challanger Turnier 2026 statt. Foto: wmAuf der schönen Tennisanlage in Ramersdorf findet das ATP Challanger Turnier 2026 statt. Foto: wmAuf der schönen Tennisanlage in Ramersdorf findet das ATP Challanger Turnier 2026 statt. Foto: wmAuf der schönen Tennisanlage in Ramersdorf findet das ATP Challanger Turnier 2026 statt. Foto: wm

French Open Juniors und vor al-
lem dem Gewinn der ITF-Junio-
renweltmeisterschaft 2025 ein
beeindruckendes Jahr hinter sich.
2026 greift er auf der ATP Profi-
Tour an und freut sich auf die Sta-
tion in Bonn: „Das wird für mich
ein spannendes Jahr, denn ich star-
te meine erste komplette Saison
bei den Profis. Die wichtigen Welt-
ranglisten-Punkte bei einem ATP

Challenger Turnier vor deutschem
Publikum sammeln zu können, ist
natürlich ein zusätzlicher Anreiz.
Schon letztes Jahr war die Stim-
mung in Bonn fantastisch.“
Die Bonn Open versprechen auch
im Sommer wieder Weltklasse-
Tennis auf rotem Sand, beste Stim-
mung auf der Tribüne, ein beson-
deres Ferienerlebnis für Volun-
teers und Ballkinder sowie ein

attraktives Rahmenprogramm im
Public Village. Wie im Vorjahr rech-
nen die Veranstalter mit mehr als
12.000 Zuschauern in der Turnier-
woche, wenn die Stars von mor-
gen auf der Anlage des TC Blau-
Gelb Bonn-Beuel ihr Können zei-
gen und um das Gesamt-Preis-
geld von knapp 100.000 Euro
kämpfen. Die Spiele werden welt-
weit im Stream übertragen. wm
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Heimat im Garten
Die Rückkehr heimischer Wildsträucher
Heimische Wildsträucher verkör-
pern ein ganz besonderes Ge-
fühl von Heimat. Sie sind tief
verwurzelt in der mitteleuropäi-
schen Kulturlandschaft, an Kli-
ma und Boden angepasst und
bieten gleichzeitig einen un-
schätzbaren ökologischen Wert
für Flora und Fauna.
Wildsträucher wie Schlehe,
Weißdorn, Hasel, Holunder oder
Kornelkirsche sind mehr als nur
schmückendes Beiwerk.
Sie prägen das Bild traditionel-
ler Heckenlandschaften und
bringen eine lebendige, natur-
nahe Struktur in den Garten. Mit
ihren unterschiedlichen Blühzei-
ten, vielfältigen Blattformen und
oft farbenfrohen Früchten sor-
gen sie für Abwechslung über
das ganze Gartenjahr hinweg -

und vermitteln ein Stück ur-
sprünglicher Natur direkt vor der
Haustür.
Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die TTTTTierierierierier-----
weltweltweltweltwelt
Die frühe Kornelkirsche zeigt oft
schon im Spätwinter ihre zarten,
gelben Blüten und bietet den ers-
ten Insekten Nahrung.
Im Sommer folgen Schlehe,
Hundsrose und Liguster mit ei-
nem reichen Blütenflor, der Bie-
nen und Schmetterlinge anzieht.
Im Herbst schließlich leuchten die
roten Beeren des Weißdorns oder
die dunklen Früchte des Holun-
ders und werden von zahlreichen
Vogelarten geschätzt.
Auch das bunt gefärbte Laub vie-
ler Sträucher bringt herbstliche
Wärme in den Garten. Infos und
Beratung finden Hobbygärtner in

den Baumschulen vor Ort und un-
ter www.gruen-ist-leben.de.
Neben ihrer Schönheit erfüllen
diese Gehölze wichtige Funktio-
nen: Sie schützen vor Wind, bie-
ten Sichtschutz, strukturieren
Gartenräume und schaffen Le-
bensraum. In ihren dichten Zwei-
gen finden Vögel sichere Nistplät-
ze, Kleinsäuger wie Igel oder
Maus fühlen sich im Unterwuchs
wohl, und auch viele Schmetter-
lingsarten nutzen heimische
Sträucher als Futterpflanze für
ihre Raupen.
Wer sich für Wildsträucher ent-
scheidet, setzt ein Zeichen für
Nachhaltigkeit. Im Vergleich zu
fremdländischen Ziergehölzen
benötigen sie weniger Pflege,
sind robust gegenüber heimischen
Schädlingen und benötigen meist

keine zusätzliche Bewässerung.
Wichtig ist die richtige Standort-
wahl und möglichst eine Kombi-
nation verschiedener Arten, um
über das Jahr hinweg ein konti-
nuierliches Blüh- und Fruchtan-
gebot zu schaffen.
Ein Garten mit Wildsträuchern ist
kein künstlich gestalteter Raum,
sondern ein lebendiges Stück Hei-
mat, das mit der Umgebung in
Beziehung tritt. Er erinnert an
Feldraine, alte Hecken und Wald-
ränder - Orte, an denen sich Na-
tur und Mensch seit Jahrhunder-
ten begegnen. Wer ihn mit Ge-
duld und Liebe pflegt, wird mit
einer besonderen Atmosphäre
belohnt: mit dem Gefühl, ange-
kommen zu sein - in der eigenen,
lebendigen Gartennatur.
(akz-o)
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Schmucker Weihnachtsbaum verzaubert
Ausstellungshalle der Fa. Specht
Kinder schmückten ihn mit tollem selbstgebastelten Weihnachtsschmuck -
In der Schreinerei waren die Dinos los
Bonn-BuschdorfBonn-BuschdorfBonn-BuschdorfBonn-BuschdorfBonn-Buschdorf. Nachdem sie mit
großem Eifer und Einsatz die bis
dahin noch ungeschmückte Tanne
mit ihrem selbstgebastelten
Baumschmuck verziert und zu ei-
nem prächtigen Weihnachtsbaum
gemacht hatten, begutachteten
die fünf Kinder der KimMi-Grup-
pe des Kinderheims „Maria im
Walde“ ihr Werk und zeigten sich
glücklich und zufrieden: „Es hat
alles gut geklappt. Das ist ein
sehr coole Aktion, die uns viel Spaß
macht. Die Mühe hat sich gelohnt.
Schließlich ist Weihnachten ohne
Weihnachtsbaum kein richtiges
Weihnachten.“ Dieser Einschät-
zung schloss sich Thomas Mahl-
berg, Geschäftsführer der Fa.
Specht, aus vollem Herzen an,
sparte nicht mit Lob für die Kinder
und freute sich über die festliche
Verschönerung der Ausstellungs-
halle, die pünktlich zum 1. Advent
fertig wurde.
Mit großem Eifer hatten die sie-
ben bis elf Jahre alten Kinder der
KimMi-Gruppe zusammen mit ih-
ren Betreuerinnen in den Wochen
zuvor große weiße Sterne aus Tü-
ten und individuell gestalteten
Baumschmuck aus Perlen und Pfei-
fenreiniger gebastelt. Die fanta-
sievollen Kreationen verleihen

dem Christbaum ein prächtiges
Aussehen und verwandeln ihn in
einen echten Blickfang, dem sich
kein Kunde oder Besucher des
Unternehmens entziehen kann.
KimMi steht übrigens für Kinder
im Mittelpunkt - und dazu passt
auch diese Aktion hervorragend.
Dinos eroberten die SchreinereiDinos eroberten die SchreinereiDinos eroberten die SchreinereiDinos eroberten die SchreinereiDinos eroberten die Schreinerei
Nachdem dieser Auftakt zur gro-
ßen Zufriedenheit aller Beteilig-
ten erledigt war, ging es in die
große Werkstatt des angrenzen-
den Partnerbetriebs Jakobs
Schreinerei. Dort wartete bereits
Schreiner Stephan Schnuphase auf
sie. Dann kam der große Augen-
blick, dem alle angespannt
entgegen fieberten: Was hat er
sich ausgedacht, das wir heute
basteln dürfen? Roboter können
es nicht sein, denn die waren
bereits vor zwei Jahren dran. Hub-
schrauber auch nicht, die waren
erst letztes Jahr dran. Umso grö-
ßer war das Hallo, als Stephan
Schnuphase endlich die vorberei-
teten Materialien enthüllte: Es
war Dino-Time. Sofort machten
sich die Jungen und Mädchen ans
Werk. Mit großem Eifer wurde
unter fachmännischer Anleitung
gehämmert, gebohrt, geschraubt
und die einzelnen Teile zusam-

mengesetzt. Besonderen Wert
legten die jungen Bastler auf die
Verzierungen und vor allem auf
die Farbgestaltung der Urwelttie-
re. Auch wurde überlegt, welchen
Namen die jeweiligen Holztiere
haben sollten und vieles mehr.
Beeindruckend war, welche
Kenntnisse die Kinder über Dino-
saurier haben. Man hatte das
Gefühl, unter richtigen Dino-Ex-
perten zu sein. Und so war es
nicht verwunderlich, dass zum
Schluss eine sehenswerte Herde

von fünf selbstgebastelten majes-
tätischen Sauriern sich auf der
großen Arbeitsplatte tummelte.
Natürlich durften die kleinen Bast-
ler ihre Schätze mitnehmen, wo-
bei einige überlegten, wem sie
damit zu Weihnachten eine ganz
besondere Freude machen könn-
ten.
FFFFFa.a.a.a.a. Specht setzt  Specht setzt  Specht setzt  Specht setzt  Specht setzt TTTTTrrrrradition desadition desadition desadition desadition des
Weihnachtsbaumschmückens fortWeihnachtsbaumschmückens fortWeihnachtsbaumschmückens fortWeihnachtsbaumschmückens fortWeihnachtsbaumschmückens fort
Die Zeit verging wie im Fluge. Zum
Schluss lud Thomas Mahlberg die
Kinder und ihre Begleitungen zu

Mit viel Freude und großem Elan bastelten die Kinder die Dinos.Mit viel Freude und großem Elan bastelten die Kinder die Dinos.Mit viel Freude und großem Elan bastelten die Kinder die Dinos.Mit viel Freude und großem Elan bastelten die Kinder die Dinos.Mit viel Freude und großem Elan bastelten die Kinder die Dinos.
Fotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDK
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Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

einem mit reichlich Süßigkeiten
und kindgerechten Getränken
gedeckten Tisch ein. Da ließen
sich die Kleinen nicht zweimal bit-
ten. Und was nicht vor Ort ver-
zehrt werden konnte, durfte na-
türlich mitgenommen werden -
ebenso wie die Malbücher und
anderen kleinen Geschenke. Zu-
sätzlich gab es eine ansehnliche
Spende, über deren Verwendung
die Kinder selbst entscheiden dür-
fen. „Damit hat die Aktion neben
all der Freude und Begeisterung
auch einen erzieherischen Wert“,
erläuterte Thomas Mahlberg.

„Denn die Kinder haben für ihre
Belohnung echt etwas geleistet.“
Kein Wunder, dass es den Kleinen
schwer fiel, Abschied zu nehmen
und heim nach „Maria im Walde“
zu fahren. Aber alle versprachen,
nächstes Jahr wieder zu kommen,
um einen wundervollen Tag bei
der Firma Specht aktiv zu gestal-
ten und zu erleben. Das stieß bei
Thomas Mahlberg auf offene Oh-
ren. „Schließlich ist das Baum-
schmücken bei uns seit mehr als
25 Jahren eine liebgewonnene
Tradition. Die Fa. Specht ohne ge-
schmückten Weihnachtsbaum, das

Nach getaner Arbeit blickten die kleinen Baumschmücker zufrieden undNach getaner Arbeit blickten die kleinen Baumschmücker zufrieden undNach getaner Arbeit blickten die kleinen Baumschmücker zufrieden undNach getaner Arbeit blickten die kleinen Baumschmücker zufrieden undNach getaner Arbeit blickten die kleinen Baumschmücker zufrieden und
zu Recht stolz auf den von ihnen kunstvoll verzierten Weihnachtsbaumzu Recht stolz auf den von ihnen kunstvoll verzierten Weihnachtsbaumzu Recht stolz auf den von ihnen kunstvoll verzierten Weihnachtsbaumzu Recht stolz auf den von ihnen kunstvoll verzierten Weihnachtsbaumzu Recht stolz auf den von ihnen kunstvoll verzierten Weihnachtsbaum
in der Ausstellungshalle der Fa. Specht.in der Ausstellungshalle der Fa. Specht.in der Ausstellungshalle der Fa. Specht.in der Ausstellungshalle der Fa. Specht.in der Ausstellungshalle der Fa. Specht.

ist mittlerweile undenkbar. Und
dass das so hervorragend gelingt,
dafür seid ihr die Garanten“, lob-
te er die kleinen Baumgestalter.

Fünf großartige Dino-Figuren machten es sich am Ende der BastelstundeFünf großartige Dino-Figuren machten es sich am Ende der BastelstundeFünf großartige Dino-Figuren machten es sich am Ende der BastelstundeFünf großartige Dino-Figuren machten es sich am Ende der BastelstundeFünf großartige Dino-Figuren machten es sich am Ende der Bastelstunde
auf dem Werkstatt-Arbeitstisch gemütlich.auf dem Werkstatt-Arbeitstisch gemütlich.auf dem Werkstatt-Arbeitstisch gemütlich.auf dem Werkstatt-Arbeitstisch gemütlich.auf dem Werkstatt-Arbeitstisch gemütlich.

„Dass ihr im nächsten Jahr wieder
dabei seid wollt, ist ein wunder-
bares Vorweihnachtsgeschenk für
mich und die Fa. Specht.“ (WDK)
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Vier Schulen aus NRW auf
der Shortlist für den KI-Schulpreis 2025
Von der Grundschule bis zum Berufskolleg: Wettbewerb zeigt, wie
Künstliche Intelligenz Lernen, Lehren und Schulorganisation verändert

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.01.2026 um 10 Uhr16.01.2026 um 10 Uhr16.01.2026 um 10 Uhr16.01.2026 um 10 Uhr16.01.2026 um 10 Uhr

Vier Schulen aus Nordrhein-West-
falen gehen ins Rennen um den
KI-Schulpreis 2025. Rund 190 Be-
werbungen wurden aus ganz
Deutschland eingereicht, 18 Schu-
len haben den Sprung auf die
Shortlist des Wettbewerbs ge-
schafft. Der bundesweite Wettbe-
werb von Deutschland - Land der
Ideen, gefördert von der Deutsche
Telekom Stiftung und der Dieter
Schwarz Stiftung, zeichnet Schu-
len aus, die KI innovativ, verant-
wortungsvoll und pädagogisch
sinnvoll im Unterricht, in der Schul-
organisation oder zur individuel-
len Förderung von Schüler:innen
einsetzen. Die Siegerverkündung
erfolgt am16. Januar 2026.
Diese Schulen aus Nordrhein-Diese Schulen aus Nordrhein-Diese Schulen aus Nordrhein-Diese Schulen aus Nordrhein-Diese Schulen aus Nordrhein-
WWWWWestfalen zeigen die estfalen zeigen die estfalen zeigen die estfalen zeigen die estfalen zeigen die VVVVVielfalt vonielfalt vonielfalt vonielfalt vonielfalt von
KI im Schulalltag:KI im Schulalltag:KI im Schulalltag:KI im Schulalltag:KI im Schulalltag:
Lippe Berufskolleg Lünen (Short-Lippe Berufskolleg Lünen (Short-Lippe Berufskolleg Lünen (Short-Lippe Berufskolleg Lünen (Short-Lippe Berufskolleg Lünen (Short-
list KI-Gesamtkonzept)list KI-Gesamtkonzept)list KI-Gesamtkonzept)list KI-Gesamtkonzept)list KI-Gesamtkonzept)
Das Lippe-Berufskolleg Lünen
setzt mit „Wizzy“ und einem mo-
dularen KI-Buddy-System auf pra-
xisnahe, datenschutzkonforme KI-
Nutzung in Unterricht und Orga-
nisation. Lehrkräfte werden ent-
lastet, Schüler:innen individuell
gefördert und auf eine digital ge-

prägte Arbeitswelt vorbereitet. KI
wird als fest verankerter Bestand-
teil beruflicher Bildung verstan-
den. Mehr erfahren:
ki-schulpreis.land-der-ideen.de/
schulen/lippe-berufskolleg-luenen
Carl-Fuhlrott-Gymnasium Carl-Fuhlrott-Gymnasium Carl-Fuhlrott-Gymnasium Carl-Fuhlrott-Gymnasium Carl-Fuhlrott-Gymnasium WWWWWup-up-up-up-up-
pertal (Shortlist KI-Gesamtkon-pertal (Shortlist KI-Gesamtkon-pertal (Shortlist KI-Gesamtkon-pertal (Shortlist KI-Gesamtkon-pertal (Shortlist KI-Gesamtkon-
zept)zept)zept)zept)zept)
Das Carl-Fuhlrott-Gymnasium
Wuppertal integriert Künstliche
Intelligenz gezielt in den Unter-
richt, um Lernen individueller und
Feedbackprozesse effizienter zu
gestalten. Mit eigenen didakti-
schen KI-Agents, dem Schulbot
„Carl“ und einem KI-Führerschein
stärkt die Schule digitale Mün-
digkeit und Selbststeuerung. Als
Teil des Landesprojekts KIMADU
entwickelt das CFG praxisnahe
Modelle, wie KI verantwortungs-
voll in den Schulalltag eingebet-
tet werden kann. Mehr erfahren:
ki-schulpreis.land-der-ideen.de/
schulen/carl-fuhlrott-gymnasium-
wuppertal
Sekundarschule Sekundarschule Sekundarschule Sekundarschule Sekundarschule Am BiegerparkAm BiegerparkAm BiegerparkAm BiegerparkAm Biegerpark
Duisburg (Shortlist KI-Gesamt-Duisburg (Shortlist KI-Gesamt-Duisburg (Shortlist KI-Gesamt-Duisburg (Shortlist KI-Gesamt-Duisburg (Shortlist KI-Gesamt-
konzept)konzept)konzept)konzept)konzept)
Die Sekundarschule am Bieger-
park in Duisburg verbindet Künst-

liche Intelligenz, MINT-Förderung
und soziales Lernen zu einem
ganzheitlichen Schulkonzept. KI
wird hier in Unterricht, Schulent-
wicklung, Verwaltung und Eltern-
arbeit integriert - datenschutz-
konform, praxisnah und kreativ.
Ziel ist eine Schule, die Bildung
demokratisiert, Lehrkräfte entlas-
tet und Schüler:innen befähigt,
die digitale Zukunft aktiv zu ge-
stalten. Mehr erfahren: ki-
schulpreis. land-der- ideen.de/
schulen/sekundarschule-am-bieg-
erpark-duisburg
Adelheidisschule Bonn (ShortlistAdelheidisschule Bonn (ShortlistAdelheidisschule Bonn (ShortlistAdelheidisschule Bonn (ShortlistAdelheidisschule Bonn (Shortlist
KI-TKI-TKI-TKI-TKI-Teilkeilkeilkeilkeilkonzept)onzept)onzept)onzept)onzept)
Die Adelheidisgrundschule setzt
mit KI-ENNA auf ein offenes Brow-
ser-Framework, mit dem
Schüler:innen eigene neuronale
Netze trainieren und verstehen.
Datenschutzkonform, ohne Cloud
und mit einfachen Mitteln wird KI
im Unterricht sichtbar, diskutier-
bar und praktisch nutzbar. So
wachsen Data Literacy, Medien-
kompetenz und ein reflektierter
Blick auf Chancen und Grenzen
von KI. Die Bewerbung wurde ge-
meinsam mit der Carl Orff Grund-
schule Huerth eingereicht. Mehr
erfahren: ki-schulpreis.land-der-
ideen.de/schulen/adelheidisschu-
le-bonn
Mehr über die 18 nominiertenMehr über die 18 nominiertenMehr über die 18 nominiertenMehr über die 18 nominiertenMehr über die 18 nominierten
Schulen erfahren Sie hier: ki-Schulen erfahren Sie hier: ki-Schulen erfahren Sie hier: ki-Schulen erfahren Sie hier: ki-Schulen erfahren Sie hier: ki-
schulpreisschulpreisschulpreisschulpreisschulpreis. land-der. land-der. land-der. land-der. land-der- ideen.de/- ideen.de/- ideen.de/- ideen.de/- ideen.de/
schulenschulenschulenschulenschulen
Siegerverkündung und PreisverSiegerverkündung und PreisverSiegerverkündung und PreisverSiegerverkündung und PreisverSiegerverkündung und Preisver-----
leihung am 16. Januar 2026leihung am 16. Januar 2026leihung am 16. Januar 2026leihung am 16. Januar 2026leihung am 16. Januar 2026
Die Siegerverkündung und Preis-
verleihung findet am 16. Januar
2026 auf dem Bildungscampus
Heilbronn statt. Insgesamt wer-
den 100.000 Euro Preisgelder in
zwei Kategorien (1. bis 3. Platz)
vergeben.
Zusätzlich profitieren die ausge-
zeichneten Schulen von bundes-
weiter Sichtbarkeit und Vernet-
zung mit Expert:innen aus Bildung,
Wissenschaft und Wirtschaft.
Die Auswahl der Schulen trifft
eine Expert:innen-Jury unter Vor-
sitz von Prof. Dr. Ulrike Cress,
Direktorin des Leibniz-Instituts
für Wissensmedien.
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Fit im Büro
Gesund und erfolgreich durch den Arbeitsalltag
Der moderne Arbeitsalltag ist ge-
prägt von langen Stunden am
Schreibtisch, digitalen Meetings
und einem hohen Maß an Kon-
zentration. Gerade im Büro kann
es eine Herausforderung sein, kör-
perlich aktiv und geistig frisch zu
bleiben. Wer sich fit hält, steigert
nicht nur das eigene Wohlbefin-
den, sondern auch die berufliche
Leistungsfähigkeit. Das kann sich
auch positiv im Bewerbungspro-
zess bemerkbar machen.
Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-
ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung
Schon einfache Maßnahmen hel-
fen dabei, mehr Bewegung in den
Büroalltag zu integrieren. Aktive
Pausen mit kurzen Spaziergängen,
Dehnübungen oder ein paar Trep-
penstufen fördern die Durchblu-
tung und helfen gegen Müdigkeit.
Dynamisches Sitzen, also der
Wechsel zwischen Sitzen und Ste-

hen, entlastet den Rücken und
aktiviert die Muskulatur. Auch klei-
ne Büro-Workouts mit Wider-
standsbändern oder Balancekis-
sen lassen sich leicht in den Ta-
gesablauf integrieren.
Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz: Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
sundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördern
Ein ergonomisch gestalteter Ar-
beitsplatz ist nicht nur komforta-
bel, sondern auch eine wichtige
Voraussetzung für langfristige
Gesundheit und Leistungsfähig-
keit. Studien zeigen, dass ergo-
nomische Möbel und eine gute
Arbeitsplatzgestaltung Rücken-
beschwerden, Verspannungen und
Konzentrationsprobleme deutlich
reduzieren können.
Wichtige Aspekte für einen ergo-
nomischen Arbeitsplatz sind indi-
viduell angepasste Stuhl- und
Tischhöhen, eine Monitorpositi-
on auf Augenhöhe mit ausreichen-

dem Abstand sowie eine gute Be-
leuchtung durch natürliches Licht
und blendfreie Lampen. Auch eine
ruhige Arbeitsumgebung mit akus-
tisch optimierten Räumen oder
Noise-Cancelling-Technik kann
der verbesserten Konzentration
beitragen.
KKKKKomfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:     WWWWWohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-
gert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivation
Ein angenehmes Arbeitsumfeld
wirkt sich direkt auf Motivation
und Kreativität aus. Pflanzen, per-
sönliche Gestaltungselemente
oder eine kleine Lounge-Ecke
können das Büro freundlicher
machen. Doch auch die Raumtem-
peratur und die Luftqualität spie-
len eine wichtige Rolle für das
Wohlbefinden. So lohnt es sich
auch mal einen Blick auf das Ther-
mostat zu werfen und regelmäßig
die Arbeitsräume zu lüften.
Bewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für den

nächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschritt
Wer sich beruflich verändern
möchte, sollte nicht nur fachlich,
sondern auch persönlich überzeu-
gen. Ein gesunder Lebensstil und
ein aktiver Umgang mit dem Ar-
beitsalltag können dabei ein ech-
ter Vorteil sein.
Für eine erfolgreiche Bewerbung
ist ein selbstbewusstes Auftreten
entscheidend. Wer sich fit und
wohl fühlt, strahlt das oft auch
aus. Soft Skills wie Belastbarkeit,
Selbstorganisation und Gesund-
heitsbewusstsein sind in vielen
Branchen gefragt.
Ein gesunder Büroalltag ist keine
Nebensache, sondern eine wich-
tige Grundlage für beruflichen Er-
folg. Wer Bewegung, Ergonomie
und Komfort in den Arbeitsalltag
integriert, schafft die besten Vor-
aussetzungen für eine produktive
Karriere.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Die „Weihnachtstrucker“ starten in die Zielländer
Der Regionalverband Bonn/Der Regionalverband Bonn/Der Regionalverband Bonn/Der Regionalverband Bonn/Der Regionalverband Bonn/
Rhein-Sieg/Euskirchen trägt 320Rhein-Sieg/Euskirchen trägt 320Rhein-Sieg/Euskirchen trägt 320Rhein-Sieg/Euskirchen trägt 320Rhein-Sieg/Euskirchen trägt 320
PPPPPakakakakakeeeeete zur bundesweiten te zur bundesweiten te zur bundesweiten te zur bundesweiten te zur bundesweiten WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtstrucknachtstrucknachtstrucknachtstrucknachtstruckererererer-Aktion der Hilfs--Aktion der Hilfs--Aktion der Hilfs--Aktion der Hilfs--Aktion der Hilfs-
organisation bei. Sie machenorganisation bei. Sie machenorganisation bei. Sie machenorganisation bei. Sie machenorganisation bei. Sie machen
sich bald auf den sich bald auf den sich bald auf den sich bald auf den sich bald auf den WWWWWeg in dieeg in dieeg in dieeg in dieeg in die
Zielregionen.Zielregionen.Zielregionen.Zielregionen.Zielregionen.
Vier Wochen Weihnachtstrucker-
Vorbereitungen bei den Johan-
nitern sind nun vorbei. Am 16.
Dezember 2025 gaben Verena
Dienst, Regionalvorständin aus
Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen und
ihr Team 320 P320 P320 P320 P320 Pakakakakaketeeteeteeteete für den
weiteren Transport ab. Sie dan-
ken allen Spenderinnen und
Spendern, die auch in diesem
Jahr wieder mitgemacht und
Weihnachtspakete vorbereitet
haben. Darin enthalten sind halt-
bare Lebensmittel, Kinderspiel-
zeug und Hygieneartikel. Die
bundesweit gesammelten Pake-
te machen sich mit Trucks bald
auf den Weg in die Zielländer
Albanien, Bosnien, die Republik

Moldau, Rumänien, die Ukrai-
ne, Bulgarien und Deutschland.
Die Hilfsorganisation möchte mit
ihrer Spendenaktion ein warmes
Leuchten unter den Weihnachts-
baum bringen. Zum ersten Mal
ist vom Regionalverband der eh-
renamtliche Johanniter RainerRainerRainerRainerRainer
BüchelBüchelBüchelBüchelBüchel als FFFFFahrer eines ahrer eines ahrer eines ahrer eines ahrer eines TTTTTrrrrrans-ans-ans-ans-ans-
portfahrzeugsportfahrzeugsportfahrzeugsportfahrzeugsportfahrzeugs mit dabei.
Er fährt - zusammen mit Kolle-
gen vom Regionalverband Bergi-
sches Land - die kostbare Fracht
ins Zielgebiet. Und freut sich
schon sehr darauf, die zahlrei-
chen Weihnachtsüberraschun-
gen in die wartenden Hände zu
übergeben.
Im Regionalverband haben in
diesem Jahr Firmen, Vereine,
Schulen, Kindertagesstätten und
viele Johanniterinnen und Jo-
hanniter bei der Spendenaktion
mitgemacht. Dieses besondere
Zeichen der Anteilnahme macht
Mut. Die Johanniter sind tief
berührt von der großen Welle
der Solidarität und danken al-
len Hoffnungsschenkenden von
Herzen dafür, dass sie beim Weih-
nachtstrucker 2025 mitgemacht
haben.

Das Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Ar-Das Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Ar-Das Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Ar-Das Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Ar-Das Weihnachtstrucker-Team vom Regionalverband nach getaner Ar-
beit. Foto: Johanniterbeit. Foto: Johanniterbeit. Foto: Johanniterbeit. Foto: Johanniterbeit. Foto: Johanniter

Regionalvorständin Verena DienstRegionalvorständin Verena DienstRegionalvorständin Verena DienstRegionalvorständin Verena DienstRegionalvorständin Verena Dienst
überreicht ans Zentrallager stolzüberreicht ans Zentrallager stolzüberreicht ans Zentrallager stolzüberreicht ans Zentrallager stolzüberreicht ans Zentrallager stolz
und dankbar 320 Pakete. Die ha-und dankbar 320 Pakete. Die ha-und dankbar 320 Pakete. Die ha-und dankbar 320 Pakete. Die ha-und dankbar 320 Pakete. Die ha-
ben Spender*innen für den „Weih-ben Spender*innen für den „Weih-ben Spender*innen für den „Weih-ben Spender*innen für den „Weih-ben Spender*innen für den „Weih-
nachtstrucker 2025“ in ihremnachtstrucker 2025“ in ihremnachtstrucker 2025“ in ihremnachtstrucker 2025“ in ihremnachtstrucker 2025“ in ihrem
Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg/Euskirchen bereitgestellt.Sieg/Euskirchen bereitgestellt.Sieg/Euskirchen bereitgestellt.Sieg/Euskirchen bereitgestellt.Sieg/Euskirchen bereitgestellt.
Bald geht es deutschlandweit mitBald geht es deutschlandweit mitBald geht es deutschlandweit mitBald geht es deutschlandweit mitBald geht es deutschlandweit mit
den Trucks in die Zielländer.den Trucks in die Zielländer.den Trucks in die Zielländer.den Trucks in die Zielländer.den Trucks in die Zielländer.
Foto: Stefanie Foto: Stefanie Foto: Stefanie Foto: Stefanie Foto: Stefanie KrupkeKrupkeKrupkeKrupkeKrupke
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Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstraße 71, 53113 Bonn, 0228/210587

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn, 0228/461714

Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Straße 42, 53115 Bonn, 0228/222485

Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn, 0228658438

Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’s Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apothekeeeee
Adelheidisstraße 40, 53225 Bonn, 0228/464620

Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228/37747111

Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn, 0228/4798700

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin, 02241/27013

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Augustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-Apotheke
Uhlandstraße 13, 53757 Sankt Augustin, 02241/204200

Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228/442135

Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn, 0228/946750

Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
Rhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-Apotheke
Gerhard-von-Are-Straße 4-6, 53111 Bonn, 0228635022

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn, 0228/462480

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180 5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151 59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-
che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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Liebenswerte Familie  
sucht Einfamilienhaus,  
ab 100 m2, 4 Zimmer 
mit Garten zum 
Schneemann bauen.

 direkt handlungsbereit

 marktgerechter Preis

 fachgerechte Abwicklung

Ihr Verkäufer-Vorteil:

Jan Jäger 
Ihr Immobilienberater. 

Kontaktieren Sie mich jetzt.   

2026

    Dringend gesucht !

www.immobilien-kittlaus.de

53757 Sankt Augustin, Kölnstraße 109, Telefon 02241-995260 


